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(as). In den österreichischen Wäldern östlich von Salzburg und Osttirol
steigt das Schadensausmaß durch Borkenkäferbefall. Die extrem lange
Trockenperiode, verbunden mit den hohen Temperaturen, hat gerade den
Fichten in den tieferen Lagen stark zugesetzt. „Auf den Holzmarkt kom-
men mehr Schadholzmengen als erwartet zu, die durch die schlechtere
Qualität naturgemäß Preisreduktionen nach sich ziehen“, sagt dazu Peter
Konrad, Sprecher des Österreichischen Forstunternehmerverbandes
(ÖFUV). Ein Lichtblick in dieser schwierigen Situation ist, daß auch ver-
mehrt Frischholz und bessere Qualitäten nachgefragt werden. Im Jahr
2014 hatte die österreichische Sägeindustrie mit nur 8,4 Milionen Kubik-
meter Schnittholz so wenig wie schon lange nicht mehr produziert. Die
Forstunternehmer sind froh, daß bereits die meisten Bundesländer die

„Holz-Charta“ unterstützen und sich damit in den jeweiligen Landesregie-
rungen auf die vermehrte Verwendung von Holz im Wohnbau festgelegt
haben. Dazu kommen regionale Forstförderungen für die Waldpflege. So
werden etwa in Niederösterreich ab dem Jahr 2016 laut Angaben der
Landwirtschaftskammer erstmals seit fast drei Jahren wieder Fördergel-
der für verschiedene Pflegemaßnahmen vergeben. Der Beschluß dazu er-
folgte Ende September. Diese Förderungen werden sich im Bereich der
Holzernte und der Durchforstung jedoch auf die Tragseilnutzung konzen-
trieren.

Käferbefall droht: Trockenheit setzte den Fichten stark zu
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Der Verband der Agrargewerbli-
chen Wirtschaft (VdAW) lädt zu den
diesjährigen Regionalversammlun-
gen der forstlichen Dienstleister
ein. Vor der jeweiligen Versamm-
lung besteht die Möglichkeit, eine
Ersthelfer-Schulung zu besuchen,
die unter anderem in Kooperation
mit dem Deutschen Roten Kreuz
und der Sozialversicherung für
Landwirtschaft, Forsten und Gar-
tenbau (SVLFG) angeboten wird.
Die Kosten für die Schulung werden
für Versicherte von der SVLFG über-
nommen. Im Anschluß starten die
Regionalversammlungen mit je-

weils regionenspezifischen The-
men. Regionalversammlungen
des VdAW: Eingeladen sind alle Mit-
glieder des Verbandes, aber auch
sonstige interessierte Unternehmer •
Veranstaltungstermine im Okto-
ber: am 2.10. in Geretsried • am
5.10. in Kaiserslautern • am 12.10. in
Euskirchen • am 23.10. in Alsfeld •
Weitere Informationen sowie An-
meldungen: Amelie Bufler unter
der Telefonnummer: 0711 16 779 19
oder per E-Mail an: bufler@vdaw.de

www.forstunternehmerverband.at

VdAW: Regionalversammlungen

www.vdaw.de

Veranstaltungstermin: Stammtisch der AfL Hessen • am 30. Okto-
ber ab 19 Uhr • Veranstaltungsort: Kellerwälder Erlebnisbrauerei in
34630 Gilserberg, Kasseler Straße 19 • eingeladen sind alle Mitglie-
der der AfL Hessen, aber auch interessierte Forstunternehmer, die
kein Mitglied der AfL sind. Eine feste Tagesordnung gibt es nicht •
Kontakt: Maurice Strunk, Telefonnummer: 0551 39 197 07 oder per
E-Mail: info@afl-hessen.de

AfL Hessen: Stammtisch
Veranstaltungstermin: Mitgliederversammlung der AfL Sachsen-Anhalt •
am 9. Oktober ab 12 Uhr • Veranstaltungsort: NH Hotel Ebendorf, Olven-
stedter Straße 2A in 39179 Barleben • Themen: Der Leiter des Landesforst-
betriebs Bernd Dost zieht ein Fazit zur Poolvergabe und der forstpolitische
Sprecher der SPD Jürgen Barth spricht über die Forstpolitik in Sachsen-An-
halt sowie über forstpolitische Ziele der SPD. Zudem wird über das Holzim-
pulszentrum in Rottleberode informiert und über die dort geplante Fortbil-
dung für Forstmaschinenfahrer • Kontakt: Maurice Strunk, AfL
Sachsen-Anhalt, Büsgenweg 4, 37077 Göttingen, Telefonnummer: 0551 39
197 07 oder per E-Mail: maurice.strunk@afl-sachsen-anhalt.de

AfL Sachsen-Anhalt: Versammlung

Veranstaltungstermin: 10. Unterfränkische Waldarbeitsmeister-
schaft • vom 17. bis 18. Oktober • Veranstaltungsort: Wiesenfurt 18
bis 22, Gewerbegebiet in 97833 Frammersbach • Programm: 17. Ok-
tober ab 8 Uhr Anreise und Anmeldung am Wettkampfgelände (auch
Freitagabend möglich) • 9 Uhr Eröffnung der Waldarbeitsmeister-
schaft • 9:30 Uhr Beginn der Wettbewerbe Kettenwechsel, Kombina-
tionsschnitt, Präzisionsschnitt, Entastung, Mastenfällung • ab 20 Uhr
Abendprogramm • 18. Oktober um 9:30 Uhr Fortführung der Wettbe-
werbe • zirka 16:45 Uhr
Finale Entastung •
17:45 Uhr Siegereh-
rung • Kontakt: Verein
Waldarbeitsmeister-
schaften Bayern 1996
e.V. • Gerhard Briechle
und Gotthard Schwen-
der • Telefonnummer: 
08394 941 219

Meisterschaft: Kampf der Waldarbeiter
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www.waldarbeitsmeisterschaften.de
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